
 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
Sonntag, 15.03.2009 15 Uhr 

 
Unser Gegner: 
VFL Eiterfeld 

 

 
 

Ewig brisantes Derby  
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Es ist  schon etwa s Be sondere s: Steinbach und Eiterfeld - Luftli-
nie keine 7 km- spielen auf Augenhöhe in der Verbandsliga Hessen 
Nord. Da ballt sich Fußballklasse auf engem Raum und so können 
die Anhänger beider Orte immer wieder mit rassigen Derbys rech -
nen. 

 
So eines steht heute an. Beide Mannschaften rangieren im Mittelfeld 
und möchten natürlich so ra sch wie möglich die Punkte zum Klas-
senerhalt eingefahren sehen. Im Vorspiel triumphierte der SVS in Ei-
terfeld und die Presse sprach von einer Lektion, die der Neuling den 
arrivierten Eiterfeldern erteilt hätte. Die Vorzeichen erscheinen mitt-
lerweile etwas zurechtgerückt. Allzu rosige Blütenträume des SVS 
sind verwel kt. Eiterfeld ist trotz namhafter Abgänge (Pressmann 
(Will ingen), Laibach (Borsch ), Di Gruccio (Argentinien), Kufel (Lauf-
bahn beendet)) absolut konkurrenzfähig und hat nach der Winter-
pause aus zwei Spielen schon wieder 4 Punkte eingefahren. In 
Dörnberg gewann man mit 2:0. Der SVS spielte am Sonntag gegen 
diesen Gegner nur ein eher schmeichelhaftes 1:1 zu Hause ein. So 
gesehen ist Eiterfeld favorisiert. Selbstbewusst  geben sich die Eiter-
felder. 
Eiterfelds Obmann Thomas Schabel: 
„Wir waren in Dörnberg die bessere Mannschaft. In Steinbach wollen 
wir Revanche für die Hinspielniederlage. Auch wenn wir ein paar 
Verletzte haben – unser Kader kann das ausgleiche. Hinten muss 
weiterhin die Null stehen. Wenn wir eins reinkriegen, müssen wir 
eins mehr schießen. Ich tippe auf einen 2:1 Sieg 
Die Trainerfrage ist bei uns noch nicht entschieden. Erst  sprechen 
wir mit den Spielern. Das hat noch 2 -3 Wochen Zeit. Ob Laibach zu 
uns zurückkommt? – Das hängt davon ab, wie einer trainieren kann. 
 

Bleiben Sie am             und f iebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2008/09 

 

Wenn er beruf-
l ich nur Freitags 
da ist, wäre er 
für uns nicht in-
teressant.  
Steinbach hat 
die Erwartungen 
doch eigentlich 
erfüllt. Oder?  
Manche Stein-
bacher schweb-
ten ja auf Wolke 
7 und glaubten 
der Durch-
ma rsch ginge so 
weiter. Ich hoffe 
auf ein gutes 
Spiel.“ 
Wir begrüßen 
die Eiterfelder 
zu Derby. Hof-
fentlich finden ja 
einige trotz des 
Frühlingsmark-
tes in Eiterfeld 
den Weg nach 
Steinbach. 
Der SVS muss 
heute ohne den 
gesperrten Joe 
Weber auskom-
men. Auch Mar-
kus Oswald ist 
erneut erkrankt. 
Markesic weiß 
kaum noch, wen 
er aufstellen 
kann. Hoffentlich 
wird nicht noch 
einer kurzfristig 
krank. Dann 
muss der Meister 
in der Not selber 
ran. 



SVS Trainer Ante Markesic 
 

„Unser Kader ist zahlenmäßig sehr dünn. Wir 
trainieren mit 10 Mann. Ich zähle auf diese Spieler. 
Alle die auflaufen sind topfit und werden sich sehr 
anstrengen und ihr bestes geben.  
Wer zu oft im Training fehlt muss sich überlegen, 
ob er das seinen Mannschaftskameraden und dem 
Trainer und auch dem Verein zu muten kann. Wir 
spielen Verbandsliga. Da braucht man eine 

entsprechende Einstellung.“ 
 

 
 

 Eiterfelds Trainer Harry Blaurock 
gab im Vorfeld einige Statements zum Spiel 
in Osthessen sport, der Fuldaer Zeitung der 
Hersfelder Zeitung und im Marktkorb ab 
Blaurock in der Hersfelder Zeitung: 
"Da mals haben uns die Steinbacher die Kir-
me s versaut", erinnert sich Blaurock. Enga-
gement und Kampfbereitschaft des VfL - 
dies vermissten die Fans damals. Am Sonn-
tag soll das anders werden. "Wir haben uns 
im Training schon darauf eingestellt", sagt 
Eiterfelds Verteidiger Carsten Rericha.  

Noch nicht vergessen ist auch das Handgemenge bei den Hallen-
kreismeisterschaften in Hünfeld, in dessen Folge Steinbachs Ante 

Markesic und Peter Paliatka sowie Ei-
terfelds Robert Simon die rote Karte 
erhielten. Mehr Sorgen als dies berei-
tet Trainer Blaurock aber Nils Künne. 
Die Knieverletzung stellte sich als 
schlimmer heraus, als zunächst be-
fürchtet, sodass für ihn Simon von 
Beginn an auflaufen könnte. (wz)“ 
Blaurock in der Fuldaer Zeitung: 
„Für den VfL ist die Partie laut Trainer 
Harry Blaurock „ein ganz normales 
Spiel“. Dabei gehe es nicht darum, ir-
gendwelche Derbykonflikte auszutra-
gen, sondern vielmehr zu punkten.“ 
 

Ob Eiterfelds Trainer das ernst meint, 
wissen wir nicht. Wir bezweifeln es, 
hoffen aber, dass Blaurock seine Mä-
ßigung bei der Motivation seiner Spie-
ler beherzigt. Wir werden ja sehen. 
 
Herzlich begrüßen wir das 
Schiedsrichtergespann in Steinbach. 
Es pfeift Sportkamerad Tobias Stieler 
SG Ro senhöhe 1895 e.V. Die 
Assi stenten sind wurden leider im 
Internet nicht bekannt gegeben. Dafür 

haben wir zum 
Schiedsrichteer 
recherchiert. Er ist 
Spitzenschiedsrichter 
und pfeift z.Zt. bis in 
die 3. Liga. (siehe in 
diesem Heft) 
Allen unseren Zu-

schauern wün schen wir wieder einmal 
ein spekta kuläres Spiel im Mühlen-
grund, wenigstens die Freude über 3 
Punkte. 

 

 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
 

Sonntag, 22.03.09 15.00 Uhr 

TSV Ks. Wolfsanger - SVS 

 

 


